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Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
8.2./9.2.: Fachzentrum für Kleintier-
medizin, Bayernstraße 17, Langen-
hagen, tel.: (0511) 51 52 78 40

apotheken

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
sa., so., Feiertag 7-22 Uhr,
tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, so., 9.2., 10
Uhr: Gottesdienst, Pn. noormann, 18
Uhr: Abschlussgottesdienst der Kon-
firmanden in Bissendorf
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, so., 9.2., 9
Uhr: Heilige Messe im Gemeindesaal,
die Kirche wird renoviert
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, so., 9.2., 18
Uhr: Abschlussgottesdienst der Kon-
firmanden in Bissendorf
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, so., 9.2., 10
Uhr: Gottesdienst

Zweites Konzert
bRelingen (ok). Das zweite
Konzert in der WinterJazz-Reihe
geht am Sonnabend, 15. Febru-
ar, in der Brelinger Mitte über die
Bühne. Zu Gast ist das österrei-
chisch-kroatische Trio Paier/Val-
cic/Preinfalk. Beginn ist um 20.30
Uhr, Einlass um 19.30 Uhr. Der
Eintritt liegt bei 20 Euro, ermä-
ßigt 15 Euro. Karten im Vorver-
kauf gibt es bei Schreib Gut(h),
ehemals Buchhandlung v. Hirsch-
heydt, Mellendorf, bei Bücher
am Markt in Bissendorf sowie im
Freitagsbüro Brelinger Mitte in
Brelingen. Möglich ist auch eine
E-Mail an info@brelinger-mit-
te.de oder konzerte.in.st.marti-
ni@gmail.com.

Gruppe für Frauen
nach der Trennung
MellendoRf (göt). Eine
Trennung kann emotional belas-
ten, aber auch viele weitere Prob-
leme mit sich bringen. Wie
kommt man alleine zurecht, wo
findet man neue Freunde – und
wiegehteswirtschaftlichweiter?
Die Frauen- und Mädchenbera-
tung Burgwedel, Isernhagen,
Wedemark macht betroffenen
Frauen in der Wedemark ein
Gruppenangebot.

Es geht darum, sich mit Frauen
auszutauschen, die in einer Tren-
nungssituation stecken oder sich
bereits getrennt haben. „Zur Be-
wältigung der vielfältigen Proble-
me, die durch Trennung entste-
hen, können Sie von- und mitei-
nander lernen, sich gegenseitig
stützen und stärken und so zu
neuen Kräften und Ideen kom-
men“, heißt es in der Ankündi-
gung. Dabei bekommen die
Frauen fachliche Anleitung und
Begleitung aus der Beratungs-
stelle.AufdieseWeisekönnensie
Informationen austauschen und
gleich neue Kontakte knüpfen.
Termine sind immer mittwochs,
17.30 bis 19 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus, Gilborn 6, in Mellen-
dorf, und zwar am 26. März, am
28. Mai, am 25. Juni, am 27. Au-
gust und am 24. September. Um
Anmeldung wird gebeten, per
Telefon (05139) 9 84 95 70 oder
E-Mail an info@frauen-maed-
chenberatung.de. In einem tele-
fonischen Vorgespräch bespre-
chen die Beraterinnen mit den
Teilnehmerinnen deren persönli-
che Beweggründe sowie die Rah-
menbedingungen.

Infos zum Thema Mütterpflegerin
MellendoRf (R/bs). Im Café
Elternzeit gibt es am 13. Februar
exklusive Informationen zum
Thema Mütterpflegerin. Kirstin
Hörner berichtet im Mehrgenera-
tionenhaus in Mellendorf über
ihre Arbeit und zeigt, wie sie
Mütter nach der Geburt unter-
stützt – praktisch, emotional und
alltagsnah.Im Café Elternzeit
geht es am 13. Februar um das
Thema „Mütterpflegerin – ich bin
für euch da“. Von 15.30 bis 17.00
Uhr berichtet Baby- und
Mütterpflegerin Kirstin Hörner im
Mehrgenerationenhaus (MGH)
Mellendorf über ihre Arbeit und
ihre Unterstützungsmöglichkeit-
en für frischgebackene Fami-
lien.Mütterpflegerinnen sind eine
wertvolle Ergänzung zur Hebam-
me und stehen jungen Familien in
der ersten Zeit nach der Geburt
zur Seite.

„Mein Fokus liegt auf der Mut-
ter und ihrem Säugling. Ich unter-
stütze die Bindungsarbeit, stärke
die Mutter und entlaste sie im All-
tag“, erklärt Kirstin Hörner.
Neben emotionaler Begleitung
hilft eine Mütterpflegerin auch
praktisch – beim Einkaufen, Ko-

chen oder bei der Betreuung älte-
rer Geschwister. Die Kosten kön-
nen über die Krankenkasse abge-
rechnet werden. Der Beruf der
Mütterpflegerin hat historische
Wurzeln, die bis ins 19. Jahrhun-
dert zurückreichen. Früher übern-
ahmen oft weibliche Familienmit-
glieder oder Nachbarinnen diese
Aufgabe, um Wöchnerinnen zu
unterstützen. In den letzten Jahr-
zehnten wurde der Beruf in
Deutschland professionalisiert
und ist mittlerweile eine an-
erkannte Unterstützung für
frischgebackene Familien. Die
Möglichkeit, Mütterpflegerinnen
über die Krankenkasse abzurech-
nen, hat sich in den letzten 20 bis
30 Jahren entwickelt.

Das kostenfreie Angebot der
Gemeinde Wedemark richtet sich
an alle Eltern – unabhängig von
Familienmodell, Herkunft oder
Lebenssituation. Das Café Eltern-
zeit öffnet jeden Donnerstag von
15.30 bis 17 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus, Gilborn 6, in Mellen-
dorf. Fragen beantwortet Ronja
Babek-Fuls unter ronja.babek-
fuls@wedemark.de, Tel. (05130)
581-293.

Versammlung
Abbensen. Der Realverband
Verkopplungsinteressenten-
schaft Abbensen – Burgdorf 156
lädt seineMitglieder zueinerMit-
gliederversammlung für Freitag,
21. Februar, um 19 Uhr im Gast-
haus „Zur Post“ in Abbensen ein.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten des Vorsit-
zenden und Rechnungsführers
auch die Beratung und gegebe-
nenfalls eine Beschlussfassung
über den Abschluss von Nut-
zungsverträgen mit Projektierern
von Windparks. Einzelheiten zur
Tagesordnung sind der Tagesord-
nung im Aushangkasten auf dem
Grundstück „Am Alten Krug 10“
in Abbensen zu entnehmen.

Hauptversammlung
der Feuerwehr
Abbensen. Zur Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr Ab-
bensen, lädt für Sonnabend, 8.
Februar, um 19 Uhr Ortsbrand-
meister Hartmut Jagau ein. Es
stehen Beförderungen an und
der Jahresbericht 2024 inklusiver
anschließendem Imbiss. Örtlich-
keit Dorfgemeinschaftshaus Ab-
bensen, Zum Hundshop 6,
30900 Wedemark.

Doppelkopfturnier
in Resse
Resse. Am Sonnabend, 22.
März, findet das diesjährige
Doppelkopfturnier der Kirchen-
gemeinde Resse ab 11 Uhr in der
Martin-Luther Straße 10 statt. Es
wird nach den deutschen Dop-
pelkopfregeln gespielt. Es sind
noch wenige Plätze frei.

Anmeldungen bitte an Elke
DüsingunterderTelefonnummer
(05131) 45 41 23.

nOtDiEnstE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und schulung
für Eltern, Kostenfreie sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder straße 65,
tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
sPn.nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, nebenräume MZW
Halle, tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
sanitätszentrum Hannover,
tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
tel. (05139) 99 42-0

GOttEsDiEnstE

3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, so., 9.2., 10 Uhr: Got-
tesdienst im Gemeindehaus, Lekt.
Helms, 18 Uhr: Abschlussgottes-
dienst der Konfirmanden in Bissen-
dorf
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, so., 9.2., 10 Uhr: Gottes-
dienst in Elze, P. schwarz, 18 Uhr:
Abschlussgottesdienst der Konfir-
manden in Bissendorf
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, so., 9.2.,
11 Uhr: Gottesdienst im Gemeinde-
haus

Auf ein WoRt

Liebe feiern, gerade wenn es schwierig ist
In der Werbung tauchen gerade
vermehrt Herzen auf, der Valen-
tinstag ist nicht mehr fern. Wie-
der so ein Tag, mit dem der Kon-
sum angekurbelt werden soll?
Kann sein - aber es lohnt sich,
den Hintergrund des Tages an-
zuschauen, um ihn dann besser
zu verstehen.
Namensgeber für den Valentins-
tag scheint der heilige Valentin
aus Rom zu sein, der Schutzpat-
ron der Liebenden. Valentin leb-
te im dritten Jahrhundert in Rom
und soll heimlich junge Liebes-
paare christlich getraut haben,
insbesondere Soldaten, gegen
den Befehl des römischen Kai-
sers. Die Ehen dieser Paare stan-
den der Überlieferung nach
unter einem besonders guten
Stern. Valentin von Rom soll den
Paaren auch Blumen aus seinem
Garten übergeben haben. Die
Herrschenden waren der An-
sicht: Christliche Eheschließun-
gen halten die jungen Männer
vom Wehrdienst ab und schwä-
chen die Lust zu kämpfen. Bi-
schof Valentin wird wegen sei-
nes Wirkens am 14. Februar 269
enthauptet

Mehr als 1300 Jahre später singt
Ophelia in Shakespeares Ham-
let: „Auf morgen ist Sankt Va-
lentins Tag, wohl an der Zeit
noch früh, und ich, ’ne Maid,
am Fensterschlag, will sein eu’r
Valentin.“ Das trug dazu bei,
den Valentinstag populär zu ma-
chen. Irgendwann hat sich der
Tag der Liebenden und Verlieb-
ten durchgesetzt und auf der
ganzen Welt verbreitet.
Warum sollte man also den Va-
lentinstag nicht feiern? Warum
sollte man nicht die Liebe fei-
ern? Das feiern, was gerade

glückt in der Beziehung? Wenn
Bischof Valentin Paare getraut
hat, die eigentlich nicht heiraten
durften, dann ist das ein Finger-
zeig für mich. Heute denke ich
an die, die es immer noch
schwer haben, ihre Liebe zu le-
ben, z.B. Paare, bei denen die
Partner die aus unterschiedli-
chen Kulturen stammen oder
auch Paare in gleichgeschlechtli-
chen Beziehungen.
Ich wünsche allen Paaren, dass
ihre Liebe halten möge. Dass sie
lernen, wie sie Schwierigkeiten
überwinden können, mit Res-
pekt und Geduld. Dass sie Men-
schen finden, die sie unterstüt-
zen. Ich glaube fest: Gott freut
sich über jede Form von echter
Liebe. Denn: Gott ist die Liebe,
und wer in der Liebe bleibt, der
bleibt in Gott, und Gott in ihm.
(1. Johannes 4)

Pfarrer Hartmut Lütge,
Katholische Pfarrgemeinde

Liebfrauenmit Zwölf
Apostel, Langenhagen

Katholische Pfarrgemeinde
St. Marien, Wedemark

mit Heiligem Geist,
Schwarmstedt

Hartmut Lütge. Foto: privat

Der Mörder ist
immer der Gärtner
MellendoRf. Am 28. Februar
ab 19 Uhr findet sich in der Fa-
schingsdisco „Zur alten Unke“
die Unterwelt zum Ganovenball
im MGH zusammen. Ganz wie in
demTrude-Herr-Klassiker erwar-
ten wir Pistolen-Franz, Juwelen-
Ruth und jede Menge anderer
Groß- und Kleinkriminelle. Der
Kostüm-Fantasie sind keine
Grenzen gesetzt. Tickets kann
man für 5 Euro über Reservix bu-
chen oder direkt im MGH.

Am 11. und 12. April können
Interessierte dann im MGH nicht
nur in Kostüme schlüpfen, son-
dern gleich in eine ganz andere
Rolle. Das Krimihotel ist ein Live-
Rollenspiel für alle, die gerne für
zwei Tage ineineandereWelt ab-
tauchen wollen. Eine Welt der
Verbrechen und Machenschaf-
ten, zwielichtigen Deals und hin-
terhältigen Fallen. Die Mitma-
chenden bekommen eine Rolle
zugeteilt, die sie übernehmen.
Wie sie selbst diese Rolle ausfül-
len möchten, bleibt Ihnen selbst
überlassen.

Anmelden können sich Inte-
ressierte bis zum 28. Februar
unter tatort@wedemark.de oder
(05130) 97 44 511. Die Veran-
stalter freuen sich, wenn gleich
dazu gesagt wird, ob man lieber
auf der Seite des Verbrechens
oder des Rechts stehen möchte
und natürlich über kreative Kos-
tüme. Bei dem Live-Rollenspiel
gibt es keinen Text und keinen
Ablauf, alles ist improvisiert, die
Mitmachenden handeln inner-
halb ihrer Rolle völlig frei. Es kann
also alles passieren.

Ab dem 5. Februar sind An-
meldungen für die nächsten
Highlights des Krimijahres 2025
möglich.
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Öffentliche Bekanntmachung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Wennebostel

findet statt am
Mittwoch, den 26.02.2025 um 20.00 Uhr

im Gasthaus Bludau

Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellung der
ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlussfähigkeit

2. Protokollverlesung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes und

Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen der Kassenprüfer
6. Verwendung des Jagdgeldes
7. Anliegen des Jagdpächters
8. Mitteilungen vom ZJEN
9. Anträge und Verschiedenes

gez. Der Vorstand
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